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Nachhaltiger WB - was ist das?

!  “Nachhaltig” ...... auf Dauer fortführbar

!  greifbare Zielfunktion:

     min CO2  (über den Lebenszyklus)

!  Systemgrenzen (zeitlich, örtlich)?



Die wesentlichen Aspekte

!  Eingesetzte Materialien

!  Energieversorgung regenerativ

!  Induzierter Individualverkehr

!  Recyklierbarkeit



Graue Energie
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Regenerative Energieversorgung
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Stahlbeton (Platte, 
Keller, Decken, 

Stiegen)
44,0%

Außenwände (25 cm 
Ziegel)
38,2%

Dachstuhl
0,7%

Spenglerei + 
Absorber

0,4%

Estrich
3,1%

Rollierung
0,1%

Puffer/Boiler
0,7%

Installationen Sanitär
0,4%

Fenster/Türen 
(Kunststoff)

0,4%

Installation Elektro
0,2%

Gläser (Fenster + 
Kollektor)

0,4%

Vollwärmeschutz 20 
cm EPS

7,3%

Dachdämmung 
30cm mineralisch

4,1%

Bsp: Niedrigstenergie-EFH

Gebäudekonzept:

200m2 Wohnfläche;
solar aktiv, solar passiv, 
hohe Kompaktheit, 
Scheitholz-Kaminofen;

Energiebilanz/a:

Strom total: 1400 kWh
Holz total: 3600 kWh
CO2 700 kg (Europamix)

CO2 - Bilanz: 78 t
(KEA: 220.000 kWh)



Stellenwert Individualverkehr

Gesamtendenergieverbrauch
51.000 kWh/a

Gesamtendenergiekosten
3070 Euro/a

Struktur „innovativer“ EFH



Gebaute innovative Projekte
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Mittelwert konventionelle Haushalte in EFH: 215 kWh/m2a, 
Standardabweichung: 105 kWh/m2a

Mittelwert konventionelle Haushalte in MFH: 140 kWh/m2a, 
Standardabweichung: 82 kWh/m2a



Gebaute innovative Projekte
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Individualverkehr Heizung/Lüftung Warmwasser Haushaltsgeräte



Schlußfolgerungen

Der innovative Wohnbau kann entscheiden-

den Beitrag zum Klimaschutz leisten wenn:

!!!!  der Stellenwert der „grauen“ Energie,

!!!!  die Deckung des Restwärmebedarfs aus

     erneuerbaren Energieträgern und

!!!!  der induzierte Mobilitätsbedarf

innerhalb eines integralen Planungsprozesses

mit hoher Priorität mit berücksichtigt werden.



Weitere Infos

www.wze.at


